
Anlage

Datum: 31.08.2015
Telefon 089/233–26770
Telefax 089/233–28998

Stadtkämmerei
HAI-2
Beschlusswesen

Bericht über die der Beschlussvollzugskontrolle (BVK) unterliegenden Stadtratsbeschlüsse der Stadtkämmerei 
im Zeitraum 01.01. - 30.06.2015 im Finanzausschuss am 29.09.2015 (öffentlich)

Beschlussnum
mer

Beschlossen 
am (FA/VV)

Beschlusstitel
(Betreff)

Beschlussaufträge Status der
Erledigun
g

Erledigungsver
merke

14-20 / V 00772 FA: 16.12.2014
VV: 17.12.2014

Statt 17 000 SWM-Mahnungen an die Stadt  
München jährlich: 
die Stadt erteilt den SWM für ihre Wasser-, 
Strom- und Gas-Lieferungen ein 
SEPA-Lastschriftmandat

Antrag Nr. 08-14 / A 05326 von Herrn StR Dr. 
Georg Kronawitter, Herrn StR Marian Offman, 
Herrn StR Manuel Pretzl 
vom 23.04.2014, eingegangen am 23.04.2014

Mitte 2015 wird dem ea. 
Stadtrat über den aktuellen 
Stand wieder berichtet.

Erledigt Mit Schreiben 
des 
Stadtkämmerers 
vom 24.07.2015 
an die Mitglieder 
des 
Finanzausschus
ses.

08-14 / V 12042 FA: 08.04.2014
VV: 09.04.2014

Ermäßigung der Hundesteuer für 
Inhaberinnen und Inhaber eines 
Hundeführerscheins und bei Aufnahme von 
Tieren aus dem Münchner Tierheim

Hundesteuererlass für Heimtiere 
Antrag Nr. 08-14 / A 03963 der Stadtratsfraktion 
DIE GRÜNEN/ RL 
vom 15.01.2013, eingegangen am 15.01.2013

Bis zum  31.12.2016 wird 
eine Evaluierung der 
Neuregelung 
vorgenommen, um zu 
überprüfen, ob das jeweils 
bezweckte Ziel durch die 
Steuervergünstigung 
erreicht wurde.

Im Zeitplan BVK 2017
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Hundeführerschein statt Leinenzwang
Antrag Nr. 08-14 / A 03701 der Stadtratsfraktion 
DIE GRÜNEN/ RL 
vom 10.10.2012, eingegangen am 10.10.2012
Hunde in der Stadt – Sicherheit erhöhen
Antrag Nr. 08-14 / A 03844 von Herrn StR 
Michael Leonhart, Herrn StR  Dr. Josef Assal, 
Frau StRin Dr. Constanze Söllner-Schar, Frau 
StRin Heide Rieke, Frau StRin Bettina 
Messinger, Frau StRin Beatrix Zurek
vom 27.11.2012, eingegangen am 27.11.2012

08-14 / V 13651 FA: 17.12.2013
VV: 18.12.2013

Umsetzung der „Handlungsempfehlungen für 
den Umgang mit Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen für kommunale/
gemeinnützige Zwecke“ des Bayerischen 
Staatsministeriums des Innern, des 
Bayerischen Staatsministeriums der Justiz und 
der kommunalen Spitzenverbände in Bayern

- Erstellung Register

- Durchführung 
Stellenbemessung zur 
Feststellung des 
Personalbedarfs über 
vorläufige Befristung 
hinaus.

Im Zeitplan

Im Zeitplan

14-20 / V 02563 FA: 24.03.2015
VV: 25.03.2015

Bürgerhaushalt
Stadtratsaufträge aus dem Beschluss 
08-14 / V 13649 der Vollversammlung vom 
18.12.2013

Bürgerhaushalt für München
Antrag Nr. 08-14 / A 00328 der ÖDP vom 
16.10.2008

Mehr Münchner wieder für die Kommunalpolitik 
interessieren!
Kommunalpolitik wieder attraktiver machen!
Punkt 4b) Einführung einer moderaten Form des
Bürgerhaushalts
Antrag Nr. 08-14 / A 00270 der Stadtratsfraktion 
DIE GRÜNEN/RL vom 10.09.2008 

1. Der Stadtrat spricht sich 
zunächst für die Einführung 
eines 
stadtbezirksbezogenen 
Bürgerhaushaltes aus.

2.  Die Stadtkämmerei wird 
beauftragt, in 
Zusammenarbeit mit dem 
für die Bezirksausschüsse 
zuständigem Direktorium 
einen konkreten 
Umsetzungsplan zu 
erarbeiten, welcher die 
notwendigen Prozesse, 
Medien und Ressourcen 
darstellt. Dabei sind die 

Im Zeitplan

Im Zeitplan

Nach Beschluss 
des 
Ältestenrates 
wurde eine 
Projektgruppe 
mit 10 
Vertreter/innen 
aus den Bezirks-
ausschüssen 
sowie 
betroffenen 
Referaten 
gebildet, um die 
aufgeworfenen 
Fragen zu 
klären. Bis zur 
Sommerpause 
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Kriterien für den Münchner Bürgerhaushalt
Antrag Nr. 08-14 / A 05170 der Stadtratsfraktion 
DIE GRÜNEN/RL vom 25.02.2014

Bürgerschaft und Expertenrat bei der 
Entwicklung des Münchner Bürgerhaushalts 
einbeziehen
Antrag Nr. 08-14 / A 05172 der Stadtratsfraktion 
DIE GRÜNEN/RL vom 25.02.2014

Quartiersbudgets in Stadtbezirken (oder 
Stadtbezirksteilen) als Pilotprojekt für den 
Münchner Bürgerhaushalt
Antrag Nr. 08-14 / A 05173 der Stadtratsfraktion 
DIE GRÜNEN/RL vom 25.02.2014

Bezirksausschüsse 
einzubeziehen.

In der weiteren Umsetzung 
sind folgende Punkte zu 
klären: 

a) Höhe des Budgets
b) Abgrenzung zum 

bisherigen Budgets 
der BAs und den 
Referatsbudgets

c) Priorisierung der 
Vorschläge durch die
Bürgerschaft

d) Art der 
Kommunikationsweg
e, insbesondere 
einer 
Online-Plattform

e) Zeitnahe Umsetzung
der von den Bürgern
beschlossenen 
Projekte

f) Unterstützung des 
Referats sowie der 
Bezirksausschüsse 
durch Experten

3.  Die Stadtverwaltung wird
beauftragt, dem Stadtrat bis 
Ende des Jahres 2015 
einen 
Umsetzungsbeschluss zur 
Entscheidung vorzulegen.

Im Zeitplan

2015 haben zwei
Projektgruppensi
tzungen 
stattgefunden.

08-14 / V 10840 FA 18.12.2012
VV 19.12.2012

 Wirtschaftlichkeitsrechnungen bei der 
 Landeshauptstadt München
 Neufassung der Richtlinien über Wirtschaftlich-

- Der Herr 
Oberbürgermeister wird 
gebeten, die neu gefassten 

Erledigt Mit Beschlüssen 
des 
Finanzausschus
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 keitsrechnungen (RWR) RWR in Kraft zu setzen.

- Nach Ablauf der 
zweijährigen Pilotphase legt
die Stadtkämmerei
einen Evaluationsbericht
zur Fortschreibung der 
Richtlinien über 
Wirtschaftlichkeitsrechnung
en
(RWR) vor.

- Nach Abschluss einer 
Maßnahme oder Investition 
mit Kosten über 10 Mio. € 
legt das Referat, das die 
Maßnahme oder Investition 
initiiert hat, gem. Zif. 3.4 des
Vortrages dem Stadtrat 
einen Bericht über die 
Erreichung der fachlichen 
und
finanziellen Ziele.

ses vom 
19.05.2015 und 
der 
Vollversammlung
vom 20.05.2015.


